
AmtsblM M Ambacher^eitung.
Mr. 45 . Donnerstag den VZ>. Februar »858.

Z 24. n

K. k ausschließende Privilegien
Privilegiums«Verlängerungen.

Das Halidelsmilnsteilum hat unterm I, Dezember
l 8 5 7 , Z. 24835^2767, daS dem Orestes Nossi auf
ei»? El'findlmg in der Erzeugung von Leuchtgas unterm
7. November ,856 ertheilte ausschlics^nde Privilegium
auf die Dauer deS zweiten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 2. Dezember
4857, Z, 24090^2774, daS dem Josef Rol) zu Fünf-
haus de. N ie» , auf eine Verbesserung der doppeltil»!-
kendei, Zylinder.Hebel Wasserpumpen ertheilte ausschlie--
ßeude Privilegium ddo. 27. November l856 auf die
Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 3. Dezember
l857, Z. 25028^2792, das ursprünglich dem Wilhelm
Bandelin unterm 5. Jänner >857 ertheilte, seither a»,
Cacilia Feußer übertragene Prioileginn, auf eine Er-
findung in der Erzeugung einer Substanz unter dem
Namen »plastische Stempasta«, auf die Dauer des
zwölften IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm l . Dezember
1857, 3 ,23777^264! , das dem Peter Arnhofer auf
die Erfindung vou Friktiousmalzen zur Beseitigung der
Reibung bci Maschinen-Bestandtheilen unterm 23
Jänner l857 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Daner des zweiten Jahres verlängert.

P r i v i l e g i u m « . U e b e r t r a g u n g .
Das Handelsministerium hat unterm 28. No ,

vember l857, Z. 24l0H2678, die Anzeige, dasi Niko'
laus Lazovich, Besitzer des unterm l7 . Oktober l856
auf die Erfiüdliug einer Maschine zum RoUcn der Gerste
und deS Reises ertheilte» Privilegiums auf Grundlage
der von dem t. k. Notar Ludwig Pascotiui zu Triest
legalisirteu lleberlragungg - llrkunde ddo. 3 l . ?lugust
l857 der Industiiegesettschaft in Pally nächst Haider
schaft das Recht «ingeräumt hat, die oberwähnte privile-
g'lte Erfindung während der in der Privilegiums. Ur-
kunde ausgedrückten Dauer voi, zchn Jahren, jedoch
led,gl,ch in den totalitären des gesellschaftlichen Etablis-
semeinS zu Pally bei Haidenschaft auSzuübeu, zur
Kenntmf, genommen, und die Regi^'ivlmg dieser theil.-
weisen Uebertragung veranlaßt.

Konkurs 3lusfchreibung
für F o r s t m a n n er und O e k o n o m e n.

I n Gcmaßhcic der über die Organisirung
der Grnndlasten-Ablösungs- und Regulirungö-
Lokal - Kommissionen bestehenden Vorschriften
sind für jede Lokal-Kommission mindestens zwei
u n b e f a n g e n e S a c h v e r s t ä n d i g e zu
ernennen, welche von dem Letter der Lokal-
Kommission v o n F a l l z u F a l l , entweder
zu den, technische Fachkenntnisse erfordernden Vr-1
Hebungen beigezogen, oder zur Abgabe schrift-
licher Gutachten aufgefordert werden können..

Zur Funktion als Sachverständige, deren,
Aufgabe cö ist, folsttechnische oder rein land-
wirthschaftliche Fragen richtig zu beurtheilen,
und hierüber begründete Gutachten abzugeben,
fmd vorzugsweise solche F o r s t m ä n n e r oder
7. .^ ,!' ? " " n berufen, die mit den, den Ge-
^ ^ / c ö a.l). Patentes vom 5. Jul i »853
k a l e 7 V " k ? ' " ^ ^ U " g o n , so wie mit den lo-

folgende s - " " " " " e der Sachverständigen sind

Sachverständige, welche nicht im l f Dienste
stehen erhalten für die Zeit
bel Erhebungen, oder zur Abgabe von Gut-
achten ein Taggeld von Vier Gulden C. M. '
jene aber, welche im l. f. Dienste stehen,' bloß
fur die Zeit ihrer Verwendung außerhalb ihres
Amtssitzes, die systemmaßigcn Diäten. An Fuhr-
kWen erhalten alle Sachverständigen Einen
Gulden C. M . für jede Mette.

Jene Forstmänner oder Oekonomcn nun,
die bei der einen oder andern der drei für Kram
zu aktivirenden Lokal-Kommissionen als Sach-
verständige in Verwendung treten wollen, haben
lyre dokumentirten Gesuche, und zwar Die-

jenigen, welche im l. f. Dienste stehen, durch
ihre Amtsvorstehung längstens bis 20. März
»858 bei dieser Landes-Kommission einzubringen.

Von der k. k. Grundlastcn-Adlosungs - und
Regulirungs.- Landes - Kommission.

Lalbach am 2 l ^ e b r l i a r 1858.
Z. ! !2, U (2) H^. 2233/

Konkurs Kundmachuna.
A , besetzen lst eine Kanzlei -. AMentensteNe

m Bere.che der steir. illyr. küstenl. Finanz - ^'an-
W ^ ' . ^ " ' " d " Xjl.Diäteoklasse, mit dem
Gehalte zahrl.chcr 4 W ss. (z. M .

i . ^Werber um diese 3tel l , , oder eventuell um

d ^ -iM? N . " ' . " " d " " 'Ehalte jährl, 35N fl.
su ^ ^ ' ' ^ ^ " >b" ücho'rig dokumentirten
f luche unter Nach.veisung der allgemeinen (5r<
sordcrnisse, dann ihrer dikherigcn Dienstleistung
der abgelegten Prüfungen, ihrer aUMigen Sprach-
kcnntn.sse und unler Angade, ob und in welchem
Grade sie mit Finanzbeamten des steir. illyr.

, rultenl. Verwaltuuysgchictes verwandt oder ver-
chwaaert sind im We«,' ihrer voraeschten Be^

! " d ' blö ' „ M ä r z , ^ 8 bei der k. k. Finanz-
i Landes-D.rekt.on in Graz einzudringen.

K. k. Fmanz-Bandes» Direktion.
Graz am^»3. Fedluar , 858 .

^ ' ^^- u (2) Nr 4Ü9 Ü75UU.
E d i k t

f u r die H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r der
H e r r s c h a f t B i l l i c h g r a h und des G u t e s

^ H ö ' l z e n e g g .
Von dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach wurde

über Einschreiten der F^u Antonia Grasin von
Blagay, dann des Fräuleins Mar ia Unna Freiin
v. BiUichgratz, Besitz»'tinnen der Herrschaft BlU>ch>
glatz und des Gutes Hölzcnegg, und Bezugsbe-
rechtigten für die in Folge der Grundentlastung
aufgehobenen Bezüge, - m die Einleitung des
Verfahrens wegen Zuweisung der «Ärundentla-
stungskap.taliel, der Herrschast BiUich^atz mit

' 52433 ft. iU kr.
^ m ^ ? ^ ^ " 6 g m i t 3,20« 5»
mlttelst Edlktausferligung für die Hypothekargläu.
dlger gewilligct.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf die genannten Güter zusteht, hie«
mit zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis , 5 .
Apri l , 8 5 8 aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist Hiergerichts
einzubringen unterlaßt, wird so angesehen, als wenn
er in die Ueberweisung seiner Forderung auf die obbe-
zeichneten Enllastungs-Kapttalien nach Maßgabe
der ihn treffenden Reihenfolge cingewilliget hatte
wird bei der Verhandlung nicht mehr gehört'
sofort den weitern, im §. 23 des Patentes
vom , 1 . Apr i l 1 8 5 1 , Reichsgesetzdlatt Nr. 84
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorge-
ladenen Hypothckarglaubigers gesetzten Folgen un-

terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfalligen dreijähri-
gen Zinsen, jo weit deren Berichtigung nicht aus-
gewiesen wlrd, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf d,e oberwähnten Entlastunqs-Ka«
pitalien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im §. 12 des obbezogenen
Patentes vorgelchriedenen Erfordernisse und Moda-
litaten zu enthalten.

Laidach am 22. Iz „ner ,858.

^ 3 Ü 8 . (3) Nr. 959 Merk.
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handeln
Senate zu Laidach, wird hicmit bekannt aemacht,
daß dem Herrn Anton Kritsch, düral. Handels-
mann in Wien, bei dem sich die Niederlage der
Erzeugnisse der k. k priv. mechanischen Papier.,
O^l- und Falbenhölzl-r Fc»dt,k Ioscfsthal befin-
det, von den Eigenthümern dieser Fabrik, den

Herren Fidelis T e r p i n z , Valentin Zeschko,
Anton G a l l e und Karl G a l l e , die Befugniß
ihre Firma: »k. k. prio. mech. Papier-, Oel.
und Fardehö'lzer. Fabrik Iosefsthal" per Procura
ganz allein rechtsverbindlich zu zeichnen, ertheilt,
und die ertheilte Procura unter Ginem in das
dießgerichtliche Merkantilprotokoll eingetragen wor°
den sei.

Laibach am ! « . Februar ,858.

Z7?6. ' (2) NV.^2479.

K u n d m a c h « n g.
Von dem gefertigten k k. Bezirköamte wird

hiemil bekannt gemacht, daß mit Bewilligung
vom , 4 . Oktober 1857, Nr. ,5506 , der hohen k.k.
Landesregierung eine neu kreirte Bczirkshebam«
menstrlle mit dem Wohnsitze in Voiska für die
Katastral,G.meinden: Volska, Oderkanomla und
Tschckounik, mit der jährlichen Remuneration
von 2 5 st. aus der Bezirkskasse zu besetzen sei.
und der Konkurs hiemit mit dem eröffnet wild,
daß die Bewerberinnen um diesen Posten ihre
gehörig insiruirten Gesuche bis , 5 , März ,858
hieramts zu überreichen haben.

K. k. Bezirksamt Ior ia am ,5 . Dezem°
der 1857.

Z " 2 3 ^ (3) " N r , <l36?.
E d i k t .

Von dem k. k. Btzirksamte Mottl ing, als Gc»
richt, wird oem Peter Ivanschek und Georg Cesar und
r«8pv6. deren unbekannten Erden hiemit erinnert,
daß Mathias Gornik, von Radoviza Nr. 36 , gegen
sie die Klage llu prae». l8. November »857, 3. 4364,
pew. Anerkennung des Eigenthumrechtes auf die im
Grulldvuche der Herrschaft Ainöd «nl) 'l 'nm. Nr. 282
und l08 vorkommenden Weingärten in Radoviza
eingebracht hade, worüber die Tagsagung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den l . April
l858 um 9 Uhr Vormittags mit dem Anhange des
§. 29 G D. Hieramts angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten Hieramts
unbekannt ist, hat man ihnen den Matt in Kramaiizh
von Nadoviza zum l^l iutor n<I notum aufgestellt,
mit dem im Falle seines Undckannldleibcns die
Rechtssache nach der a. G. O. auvgetragen werden
wird.

K. k. Bezirksamt Mötl l l 'ng, als Gericht, am
»2. Dezember l857.

Z7^407^ (3> " M r " 3 7 t t 9
E d i k t .

Womit den unbekannten Erden d,s Dako Bezl)izh
von Dolane erinnert w i rd , daß gegen sie Marko
Bezhizh, von Dolane Nr !>, die Klage<Ic zi>-«<;». 23.
September »857, Z. 3709, pelo. Ersitzung des im
Grundbuche der Herrschalt Mottling «uli (Zurr.
Nr. l552 vorkommenden in Bresoviza liegenden
Weingartens und Gewählanschreibuna, eingebracht
habe, worüber die Tagsatzung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den 8. April »858 um
9 Uhr Vormittags mit dem Anhange des §. 29
a. G. D. hieramts angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten hieramts
unbekannt ist, hat man ihnen auf ihre Gefahr und
Kosten den Georg Gornik, von Gabrovz Nr. l6 ,
zum Kurator beigegeben, mit dem der Gegenstand
im Falle seines Ausbleibens nach der a. G. O,
durchgeführt werden wird.

K. k, Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
17. Oktober ,»57.

Z ^ 2 5 ^ (3) Nr^37so'.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n scha f t s -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamt? (5gg, als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vcllassenschast des am 2. Februar »856 mit Testament
ucrstordcncn Ablebers Gregor Schiderth von Klein-
ratikoliz Haus°Nr. 35, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung derselben den ,5 . März 1858 Vormittags
um 9 Uhr sogewiß zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlafscnschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erfcköpft würde, kein
weitercr Ansprucb zustande, als insofern ihmn ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 26.
Dezember «857.
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Z. 298. ( , ) Nr. ,75
E d i k l.

Vo» dem k. k. Bezirksamle Wippach, als Ge-
licht, wird den unbekannten Eigenthumsaiisprecheln
des Ackers mit Reden, Pa,-z. N l . li»l3 nu «i^Iul»,
r«ßpocliv« dem aufzustellenden t^l-nwi- ad nclnm
Johann Premru von Oberfeld, hiermit ctinnert:

Es habe Franz Ukmar, von Obcrscld Nr. l i ,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung der obgenann.
len Parzelle, welche in keinem Grundbuche vor-
tommt, «»,!) i'l'»«.«l. 16. Jänner 1858, Z. 175,
hieramts eingebracht, worüber zur Verhandlung die
Tagsatzuog auf den ,7. Mai 1858 früh 9 Uhr mit
dem Anhange des § 29 a. O. O. angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthal-
tes Johann Prennu von Oderfeld als ('nrainl- llll
i»cl!,m ans ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständi-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich linen andern Sachwalter zu ve
stellen und anher „amhaft zu machen haben , widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, alö Gericht, am
>6. Jänner 1858.

Z. 299. ( l ) Nr. 210
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge-
richt, wird dem Franz Kraschna, unbekannten Auf,
entHaltes, und dessen ebenfalls unbekannten Erden
hiermit erinnert:

Es habe Mathias Boschizh von Langenfeld-
wider dieselben die Klage auf Ersitzung des Eigen,
thums der, im Grundbuche der Herrschaft Wipftach
«ul» Post.Nr. 303, Uib. Nr. 566, Ncktf. Zahl 3l
vorkommenden Realitäten, sul) prus«. 20. Jänner
1657, Z. 2 )0 , Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den
»7. Ma i «858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 G. O. hicramtS angeordnet, und den Ge.
sagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Anton
Turt von Langen seid als (^urnwr u<l gclum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstän'
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu destcl>
len und anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver<
handelt werden wird.

K. k. Bczi.ksamt Wippach, als Gericht, am 20.
Jänner 1858.

3^ 300. ( l ) N l . 2 l7.
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirksamtc Wippach , als Ge^
ncht. wird dem unbekannten Franz Kobau und dessen
ebenfalls unbekannten Erben hiermit erinnert:

Es habe Jakob Kobau von Ersell, wider die-
selben die Klage auf Ersitzung der, im Grundbuche
der Herrschaft Scnosetsch «uk Rett, Nr. 3 vorkom.
menden, zur '/,„ Hübe gehörigen Realitäten, Bauparz
Nr. l 0 . l>il< «<!«„, Bauparz, Nr. l2 u. >4, Ill«v^
und Grundparz. Nr. 247, Osr t i i l ^ , Wiese und Parz.
Nr. 242 , Weingarten in der Steuergemcinde Erstll,
«uli prn««. 20. Jänner ,858, Z. 217, hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den >7. Ma i 18 58 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §, 29 G. O. hicramts
angeordnet, und den Geklagten wegen ihres unbe^
kannten Aufenthaltes Andreas Pollschak von Ersell
als ('ul-utoi- »l! »<-tum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. l . Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 20.
Jänner 1858.

Z. 30 l . ( ! ) Nr. 224.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge.
richt, wird den unbekannten Eigenthumsansvrechem
der Wiese Parz. Nr. 996, in der Sleuergemeinde
ObeNeld gelegen, hiermit erinnert:

Es habe Josef Terzhel von Erscll, wider dlc.
selben die Klage auf Ersitzung der in der Steuer,
gemeinde Overseld «ul, Parz. Nr. 996 vorkommen-
den Wiese ^ruliui-zn» und v«lk» slloiol. genannt.
8l,li z'i-IL«. 20. Jänner »858, Z. 224, hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 17. Mai ,858 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 29 G. O. hieramts ange.
ordnet, und dc» Geklagten wegen ihres unbe.
kannten Aufenthaltes Mathias Dollenz von Wip-
pach als Curawr aä »atum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstan.-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be»

stellen und archer namhalt zu macden haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dcin aufgestellten Kura
lor verhandelt werden wird.

K. t, Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
20. Jänner 1858.

Z^Ü2^I) N^2 5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Wippach, als Je.
richt, wird dem Markus Schäkel, unbelaiumn Auf-
enthaltes , hiermit erinnert:

Es hüdi Lutas Trost von Podraga, wider den'
selben die Klage auf Ersitzung der im Grundbuche
der Herrschaft Wippach «uli Urb. Nr. 903 vorkcm-
mcnden Gemeindeanlhcilc , »ul» ^,»«8. 20. Iauncr
l858, Z. 225, hic»amts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung auf den
l7. Mai 1858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des
K, 29 a. G. O. hicranits angeordnet, und dem Ge-
klagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Lu
kas Lchigui von Podraga als l',l,.»t0l u<l:l<'luin auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird.derselbe zu dem Ende verstand!
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei.
nen, oder sich einen anoern Sachwaller zu bestellen
und anher namhaft zu machen yabe, widngcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
2 l . Jänner 1858.

Z. 303. ( I ) Nr. 30?'.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamt« Wippach, a-ls Ge.
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

(3s sei über das Ansuchen der Ursula Trost von
St . Veit , gegen die mindj, Franz Schgur'schen Er-
ben, durch die Vormünder Theresia Schnur und
Alexander Rupnik von S l Veit , wegen schuldigen
249 fi 32'5 kr. (5. M . l>. «. c., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, den Letztern gehörigen,
im Grundbuche drr Herrschaft Wippach «>,!) Urb.
Nr. ,009, Rettf. Z. 39, Urb. Nr. 903, Urb. Rr.
82. Retlf. Z. »58 des Gutes Schiwitzhofcn «nl,
Rcttf. Z. I I , der Herrschaft Senosetsch »ul) Berg,
Urb. Nr. I l 4 , des Gutes Neukossel m,l> Berg Urb.
«0 und 31 und des Gutes Leutcnburg Urb. Nr. 105
Rtktf. 55, im gerichtlich erhobenen Schätzungswcr-
llie von 2716 fi. E. M. , gewilligct und zur Vor.
nähme derselben die Flilbietungstagsatzungen auf
den 20. Mä,z. auf den l7. April u»d auf den 22,
Mai l858 , jedesmal Vormittags mn 9 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Ncalitat nur l^i der letzttN FeUbietung auch unttr
dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das SchätzlNlgsplotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingc-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 23.
Jänner 1858.

Z?"30^7 ( I ) Nr7 382^,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Großlaschitz, als
Gericht, wird hicmit bekannt gnnachl:

Es sei lchcr das Ansuchen dcs Herrn Dr. I u .
liuö v. Wurzbach von Laibach, gigen Georg Lasar
von Malavas, wegen aus dem Vergleiche vom 22.
Juli 1856 schuldigen 250 fi^ E M . <:. s. <:,, >n die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Lctztern
gehörigen, im Grundbuche a<l Zobelsberg «nli Neklf.
Nr. 4l vurkommenden Realität, im gerichtlich erho
bencn Schätzungswenhe von 2009 si. 40 kr. EM. ,
gewilligec lind zur Vornahme derselben die drei Feil'
blelungstagsatzungei! auf den 6. Februar, auf den
6. März und auf den 8. April 1858, jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in der dießämtlichen Kanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Fcilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an d«n Meistbietenden
hintangegcbni werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchsex,
trait und die Lizitationsbedingnissc können bei die.-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht,
am 10. Oktober 1857.

Nr. 579.
Nachdem zur ersten Feilbietung kein Kauflustiger

erschien, so wird am 6. März 1858 Vor.
mittags hicramls zur zweiten Fcilbictung
geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
6. Februar 1858.

Z ^ l t t . (1) Nr. 3607.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt Großlaschizh, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Flau Ma'ia
Virant, durcd H«rrn Dr. Julius v. Wurzbach von
Laibach, gegen Josef Peteln von Laperjc, wegen aus

dem Urtheile vom 2 Oklodcr l 85 l , Z. 54-iss, schul-
digen 210 fi. (5M. c. « o , in die exekutive öffent»
liche Versteigerung der, dein Letztern gehörigen, im
Grunobuche der Pfarrgü'It St . Kanzian «u!) Fasz.
l. Nr. 162, Urb. Nr. 65 und Rettif. Nr. 8^7 vor>
kommenden V, Hübe, im gerichtlich erhobenen Schäl-
zuiigswerthe von «82 fi, l0 kr, (5. M . , gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Feilbielun^s'
tagsatzun^'n auf den 26. März, auf den 27. April
und auf den 26. Mai 1858, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der hierortigen Aintskanzlei mit dein
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbictung nuch unter
d?m Schätzuna/'werthe an den Meistbietenden hint,
angcgcbl'o w^ile.

Das Sckätzunczsprolokoll, der Grundbuchser-
trakt und die ^iziluicmsbedixginssc können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein'
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
20. Dezember 1857.

Z. 3!4. ( l ) ^ 4 ^ 8 '
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 6. Dezember
1857, Z. 3128, wird bekannt gemacht, daß zu dĉ
auf den 20. Jänner und 17. Februar 1858 bestimmt
gcwescnei, Fcilbictung der, dem Franz Glavan von
Kutlna gehörigen Realität kein Kauflustiger er-
schienen war, daher unwiderruflich zur dritten Feil-
bietung am 15. März d, I . unter den vorigen
Bedingnissen geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 18.
Februar 1858.

Z. 315. ( l ) N>. 373.
E d i k t .

M i t Bezug aui das Edikt vom 19. Oktober
1857, Z. 2156, wird bekannt grmackt, daß zu
der auf den 7. Jänner und 6. Februar «858 bestimmt
gewesenen Feilbietung der, dem Ic'.kob Suppanlsckitsch
und Franz Muster von Korcnitka gehörigen Realität
kein Kauflustiger erschienen ist, oahcr unwider-
ruflich zur dritten Feilbielung .im l0. März d. I .
unter dem vorigen Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 6.
Februar 1858.

Z. 318. ( ! ) Nr. 4334.
E d i k t

Durch welches dein unbekannt wo befindlichen
Johann Bozh, von Amtmannsdorf Nr. 6 , crinncrl
»viid, daß Gregor il»itli>,e, vc>„ <l2lc!N0o>s Vll . 28^
in Oberösterrcich, dulch D,-. Suppan die Klag« <l«
m'n<?8. l7. November I i j57, Nr. 4334, auf Zal)'
lung einer Eisenwarenschuld pr. 57 fi. 19 kr. cin'
gchracht habe, worüber die Tagsatzung zum stiM'
'„arischen Verfahren auf den 3. M a i 1858 um 9
Uhr Vormittags mit dem Anhange des §. ,8 des
kaiserl, Patentes vom 18. Oktober 1845 hieranils
angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten hieramts un^
bekannt ist, hat man ihm auf seine Kosten u»d
Gefahr den Martin Skala von MIariza als Out-a-
lor ml in-l!im betgegebei!, mit dem der Rechtsfall,
im Falle seines Unbetai ntblcibens nach Vorschrift
der a. G. O. verhandelt m;d entschieden werden wird.

K, k. Vczirksamt Mot t l ing, als Gericht, am
29. November 1857.

Z. 319. ( l ) Nr. 4332.
E d i k t .

Durch welches dem unbekannt wo befindlichen
Stefan Murn von Kai erinnert w i rd , daß Gregor
Witl inc, von Steindorf Nr. 281 in Obcrösterreich,
durch Dr. Suppan gegen ihn die Klage <lu z,rao«
»7. November 1857, Nr. 4332, pclo. Zahlung einer
Warenschuld pr. 48 ft. 2 2 ^ kr. eingebracht habe,
worüber die Tagsatzung zum summarischen Ver-
fahren auf den 3, M a i l858 um 9 Uhr Vormit-
tags mit dem Anyange des §. !8 dcs kais. Patentes
vom 18. Oktober 1845 hicramtS angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten hieramts un-
bekannt ist, hat man ihm auf seine Gefahr und
Kostci. den Martin Skala von Mladiza zum Our»«-
lor u<! U0lum aufgestellt, mit dcm im Falle seines
Unbrkanntblcibens diese Nechssache nach der a. G. O-
ausgctragen werden wird.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
29. November 1857.

Z. 312. ( , ) Nr. 632.
E d i k t .

Da der in der Erekutionssache dcs Maximilian u-
Premerstein von Laibacl<, gegen Ignaz Zozuli vor»
Wippach, p<Uo. 1370 si. 29 kr., zu verständigende
Tabulargläubic,rr Valemin Junz von Trieft niwt
ausfindig gemacht werden kann, noch dessen Na«)'
folger cruirt werden töni'cn, so wurde demselben
hierortigc Advokat Herr Dr . Spazzapan als Ku" ' '
tor zur Empfarignahme der Erledigungen und "
trctunq aufgestellt. ,^

K. k. Bezirksamt Wipvach, als Gericht, "
16. Februar 1858.


